
Kader: in der sozialistischen Ge
sellschaft Menschen, die die Ver
antwortung für die Leitung eines 
Kollektivs tragen; haupt- oder eh
renamtliche Kräfte, die durch die 
Wahl eines gesellschaftlichen Or
gans für ihre Funktion bestätigt 
oder durch einen von der Partei 
der Arbeiterklasse oder der Regie
rung beauftragten Leiter berufen 
werden. Sie tragen durch ihre Ar
beit als Leiter bzw. im Leitungskol
lektiv persönlich die Verantwor
tung für die Durchführung der Be
schlüsse der Partei der Arbeiter
klasse, der Gesetze und Verord
nungen der staatlichen Organe. K. 
sind auch Nachwuchskräfte sowie 
Werktätige mit einer Hoch- oder 
Fachschulausbildung, die auf 
Grund ihrer politischen und fachli
chen Kenntnisse und Fähigkeiten 
planmäßig für Leitungsfunktionen 
entwickelt werden. K. zeichnen 
sich vor allem aus durch; unbe
dingte Treue zur Arbeiterklasse, 
ihrer Partei und zum Marxismus- 
Leninismus sowie ihren konse
quenten Kampf um die Erfüllung 
der Beschlüsse; Stolz auf die Errun
genschaften des Sozialismus, Liebe 
zur sozialistischen Heimat, uner
schütterliche Freundschaft mit der 
KPdSU und den Völkern der So
wjetunion und Treue zum proleta
rischen Internationalismus; fun
diertes, anwendungsbereites marxi
stisch-leninistisches und fachliches 
Wissen, kompromißlosen Kampf 
gegen alle Erscheinungsformen der 
bürgerlichen Ideologie; Parteilich
keit, Sachkenntnis, Disziplin und 
Schöpfertum, Bescheidenheit und 
Vorbildwirkung in der Arbeit und 
im persönlichen Leben, Entfaltung 
von Kritik und Selbstkritik; die Fä
higkeit, Kollektive zu leiten und in 
der Arbeit mit den Menschen ihre 
schöpferischen Initiativen und Fä
higkeiten voll zu entfalten sowie

die sozialistische Bewußtseinsbil
dung zu fördern. —» Kaderpolitik

Kaderarbeit (sozialistische): kon
tinuierliche, zielgerichtete und ein
fühlsame Arbeit mit den Menschen 
zur Durchsetzung der sozialisti
schen —> Kaderpolitik; sie ist ein 
Schlüsselproblem für die weitere 
Entwicklung der Partei und der so
zialistischen Gesellschaft; durch sie 
sind die planmäßige und zielstre
bige Auswahl, Entwicklung, der 
Einsatz sowie die marxistisch-leni
nistische und fachliche Aus- und 
Weiterbildung der —> Kader zu si
chern. Die K. ist fester Bestandteil 
der Leitungstätigkeit und Arbeit je
des Leiters. Sie ist darauf gerichtet, 
die kadermäßigen Voraussetzun
gen für die Erfüllung der gegen
wärtigen und zukünftigen Aufga
ben zu schaffen und die planmä
ßige Entwicklung sozialistischer 
Leitungskader und -kollektive für 
alle Bereiche des gesellschaftlichen 
Lebens zu gewährleisten. Eine 
wichtige Seite der K. besteht darin, 
rechtzeitig Kader, insbesondere 
aus der materiellen Produktion und 
dem sozialistischen Jugendver
band, heranzubilden, zu qualifizie
ren und auf die Übernahme leiten
der Funktionen vorzubereiten. Die
K. erfordert ein —» Kaderprogramm 
zur planmäßigen Entwicklung der 
Kader.

Kaderpolitik (sozialistische): die 
politische Zielstellung und Haupt
richtung für die Auswahl, Erzie
hung, Qualifizierung sowie den 
Einsatz fähiger, der Sache der Ar
beiterklasse und ihrer marxistisch- 
leninistischen Partei treu ergebe
ner —* Kader für alle Bereiche des 
gesellschaftlichen Lebens. Die K. 
hat ihre wissenschaftliche Grund
lage in der Theorie des Marxismus- 
Leninismus, insbesondere in den


